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An die 
Ungarische Botschaft 
z.H. Herrn Dr. István Horvath 
Bankgasse 4-6 
1010 Wien         Wien, am 13. November 2007 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Die ungarische Außenministerin Dr. Kinga Göncz hat sich in einem Schreiben an 

Frau Bundesministerin Dr. Ursula Plassnik gewandt, um ihren Dank für die 

beispielhafte Hilfe der Einsatzkräfte beim Busunglück auf dem Pack-Abschnitt der A2 

am 29. Oktober 2007 auszudrücken.  

 

Dieser Dank gilt allen Einsatzkräften am Unfallort, den Ersthelfern, den Polizisten, 

den Ärzten und Krankenpflegern, die die Verletzten betreut haben und all jenen, die 

die Leiden der in Not geratenen ungarischen Landsleute zu mildern trachteten. Die 

österreichischen Behörden haben laut Ansicht des ungarischen Außenministeriums 

ausnahmslos ihr Bestes gegeben und dabei sogar die höchsten Erwartungen 

übertroffen. Sie haben Zeichen der Menschlichkeit gesetzt und es mit ihrer 

Kompetenz ermöglicht, dass die Mehrheit der Passagiere in kürzester Zeit ihre 

Heimreise antreten konnte. 

 

Im Namen von Frau Bundesministerin Dr. Ursula Plassnik möchte ich mich diesem 

Dank anschließen und darf Ihnen als Leiterin der Konsularsektion des 

Bundesministeriums für europäische und internationale Angelegenheiten meine 

Hochachtung für Ihre Leistungen aussprechen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

(Dr. TICHY-FISSLBERGER) 

Botschafterin 
Leiterin der Rechts- und Konsularsektion 

 

 


